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Rentententingentsrechnungan derurgirten
Rekrutenkontingentsabrechnungbeträgtfürdenpolitischen
derirendasRekrutenkontingentesdesHeeres2568Mann,
jenesderLandmehrdaskann.DieLog.5006desGeburtsjah¬
renlagebildetdiedefinitivAbschlummerdesRekruten¬
kontingendesHeeres,dieLogauerdadesGeburtsjahres
1889bildet die definitiv schlusden¬
tragentesderLandwehr,dienachDeckungderbeidenRokraten¬
rontingentenochverbleibendenmitVorbehaltderNamens
undeinteilungdesentiertengelangenalsbevorzählige
indieSraatsrederteundbildetdieTornummerdasdesGeburts¬
Jahrgang1889dieabschlummerderkroattreservedesHeeres
IndieFrantzosoredesHeeresgelangen:dieJoannem205
diesedesGeburtsjahrganges1889unddieTonner.
31936desGeburtsjahrgangenid .IndieErsatzreserve

derLandwehrgelangen;dieLognumnem3355bis
dasdesGeburtsjahrganges1888.
Hauptstellung292 .dieindenJahren1889,1890und1891
geborenen ,in denBezirken1 bis 2 wohnenden,einsa¬
gehenundfrendenstellungspflichtigenhabensichinder
Zeitvon1 .bis 30 .Novemberl .J .andenkochentagenan¬

genen 8 rt und 2 oder
bezirksanteihresWohnorteszumelden;freudestellungspflich¬
tigehabenIhrenKauf -oderGeburtsobein,Heimatschein;
dasoderLegitimationskarte,arbeitsbuch,etz .mitzubringen.
diein 2 .Gemeindeberinwohnhaftenstallungspflentigen
könnendieMeldungbeimmagistrationenbezirksanteoder
in derExpositurstadtlan ,dern ,bei denvertrautions¬
täten in Appern ,LagranundLeopoldau,die inberittelle
StrebersdorfwohnhaftenStellungspflichtigenanjeweiligen
entstagedaselbsterstatten.

tarischenArbeits-undDienstvermittlungsant.Diesesaut
artgenen12 .beschäftsberichtfürdasJahr1910vor .In
erlebtjahrewurden149. 93Vermittlungendurchgeführt,von
sonenenthaltenund36erarbeit ,36aufgeworbit¬
Frauenarbeit,obaufDienstschendound1065auf

Lehrlinge.DieseVermittlungenerfordertenL .22 .zugelau¬
gendieDogmatikerdervermitteltenArbeiter-undDienst¬
gehendenist gegendasalsum539 .Vermittlungenge¬
etegendieLehrstellemitlunghattdasganzeJahr

unarteneinenMangelanLehrlingenzuvorgelohnen,hatder
sitzungdesKanopersonalesstandenistDienstschen.
de ,105870f freienstellengegenüber,ColondenVorfah¬
renwarbeiderZehrungsvermittlungeinoderangeboten
Lehrplätzen,vondenenkaumdiePunktebesetztwerdenkonnte
inLehrlingeleichterzuerhalten,habeneinzelneLehnherren
dieLehrzeitherabgesetzt,gewährteneinkochengeld,überneh¬
vondieZahlungderAusdingerührenu .an .Trotzdio¬
derBegünstigungenwordenbestimmtegewerdeförmlichgemieden,
während70derLehrstellendewerberdieMaschinenschlos¬
geretodereinelektrotechnischesbenerdeerlernenwollen.
DieMehrzahldergehulentlassenenKnabenundMädchenverdie¬
gensich ,weistaufdrängenihrerangehörigen,dessofortigen
gelaverlangteswegenalsAllksarbeiter ,dern .Allwardelte.
rinnen ,dergeringereTeilals Dienstmädchen.EineRegelung
desArbeitsverhältnissesderjugendlichenFabrikarbeiter
in die LehrerhältnismitbestimmterLehrzeit ,einvordet
fur betriebenmit lassenerzeugenundeinseitiger
Arbeitstellung ,jugendlichearbeiterhaltenzudürfen ,do¬
wiedieeventuellebegrenzungderLehrlingsratzurZahl
derbegehäftigtenFabriksarbeiterwurdedieMehrzahlder
ausderSchuleaustretendenJugendwiederdengeworblichen
beratenzuführen.DieEinnahmendesantesbetrageninbe¬
tentsjahre19 .das ,denenAusgabeninderAbtevon194831x
gegenüberstehen .
St .BraunelegteinderletztenSitzungdesStadtrates
diegenverlobtvorderselbewurdezurKenntnisgenommen .

WienerFrantz,derengenieurderPrintzensteiner
imMonatOktoberanjedemFreitag ,d .1 .an6 .23 .20 .n.
27 .30UhrabendsinderbranteVorträgeüberdenProb¬

Stadtverkehr und that .Schla¬
derten .

diezukehrtzumWeidlingerPriedhof,währendderDauerder
Pflasterungsarbeitenderbeidenzufahrtsstrafenvonder
PhiladelphabrückeundbreitenfurterstratezumRela¬
LagerFriedhofewirdderHafenverkehrdaselbstad6 .Orte
ber1911füreinigeLageabgesperrt.
PensionierungderStadtrathatin einerletztenSitzung
demAnsuchendesKonskriptionsanteDirektors ,Kate ,Rates
EduarddurchumdieVersetzungindenbleibendenAnbe¬
standfolgegegebendergenannteist imJahre1810geboren
steht den16in städt .Monaten.ImJahre1905war¬

deer zumDirektordeskonskriptionsantesernetignirt
warunablässigmit Erfolg bemüht ,verbesser¬

tagungedesDienstesowohlin derRealedesKontri¬
tionsantesals auchin denkonskriptionsumtionenAbteilungen
dermagistrationenbezirkuntereinzuführen.Erhattewie¬
derholtbelegenheit,deineorganisatorischebegabungzube¬
wegeninsbesonderegelehneteerdenbeiderDurchführung.
derMobilisierungsverkehrungenOktober1908bisEndewär¬
1909aus ,seineArbeitfanddieanerkennungnichtnurder
kommendenLeutersondernausmilitärischenbehörden.
auchaufdemGebietedesStellungswesenshatersichbedeu¬
tendeVerdiensteerworben.ErwurdeimJahreauf1000vom
KaiserdurchdieVerleihungdesTitels ,kalt ,hatausge¬
gelehnet,inJahreeserhielterdieJubiläumerinnerungs¬
Medaillefür40JahrigetreueDienstleistungundvonGemeinde
ratwurdeerimvorigenJahreadpersonamindiedritte
anklagederstädt .beanteneingereiht.Kais .RatJung¬
wirtherfreutsichnichtnurbeigelnenvorgesetztendervoll
tentortung ,er ist auchbeidenihmunterstehendenbeanten
außerordentlichbeliebt .

ziggenerbedientealteundneuevonAlbrechtGraf
LokenburgVaterdiesemTitelerscheintebenindembe¬
kanntenWienerVerlagvonGerlacheniedlingeingeschmack¬
vollausgestatteterhandvonWienerKoestendesfeinsinnigen
veterreichischenDotter,diebeseeltsindvonbegeisteter
LodezurösterreichtenkonatundzurVaterstadtbien,
dieinsgesamtmitihrenbantenInhalteinentiefempfundenender Dichter

Todspruchvonbedeuten.Magesvonpreisen,waserneuer¬
sagen,MienerHeldenlatern,immerklingtdieseNoteinerster
Tintedurch,undindenKledernvonLebenaugustinnehtwie¬
verlacherseist ,neuerlicherSitzungvenerischeProven¬gener

keit ,daskeineBüchleinmiteinenaltenundneuenFodern
denderumdenhochverdienteKunstverlageineaußerordentlich
sorgfältigeAusstattungzuteilwerdenlieb ,unddasalsbesten
SohneeinwohlgelungenesBilddesgreigenDichterstragt,
wirdsichgensbaldvieleaufrichtigeFreundeerwerben.
dieRathausKorrespondenzbeehrtsich,einExemplardesoben
angezeigtenBuchesderverehrlichenRedaktiongemengdes
KunstverlagesverlacheniedlingmitdernötlichenPittezu
übersenden,einekleineAnzeigedarübergefälligstinihrem
gegenstenBlatteaufnehmenzuwollen.



nige darauskorrespondenz
ten ,Mittwoch,den4 .Septemberalt ,abends¬

vormünderderBedienstetederstaatigenenStraßenbahnen.
dergemeinderätlicheStraßenbahnanschubgenehmigteheute2
ProjektefürdieErrichtungvonBedienstetenwohnhäuser¬
nesvollinM.undeinesinM.Bezirkeerrichtetweden.
InderInenkelstrafeinOttahringwirdnachdengenehmigten
ProjekteneinWohnhausmitdreiStockwerken,dasinsgesammt
30Wohnungenenthält ,in derüberwiegendenMehrzahlbesten
LandausZimmerundKüchemiteinemKostenaufwandevon471000
Kronenerrichtetwerden,inKornaleaufdemderGemeindeWien
gehörigenBaublockezwischenderNattageundderKegelgasse
einerseitsundderKötzergangeundverlängertenKirchgasse
andererseitswohnhäusermitzusammen162wohnungenmitden
Gesammtbetragevon990. 000f dieBautenwerdenaufRechnung
derPensionskassafürbediensteteundarbeiterderstädtigenen
StraßenbahnenzurAusführunggelangen.

in
terfahrplanzurdiestrationendauptstrafenuntenderge
meinderatlicheStraßenbahnanschubgenehmigteheutedenWinter
Fahrplanderstadtischendauptstrabenlinien,derkommendenPre¬
tagnochdenGemeinderatbeschäftigenwird .Nachenvonaus
gehabegenehmigtenAnträgenbleibtderUnterfahrplan.1912
furdiegutscheLiniestainsmalingdendesVorjahressteten.
furdienördlichenhintenbleibtbiszurBektrisierungder

teilstreckenVorjagdorfbrobHodlersdorfundMortandort
TagenderSommerfahrplantinKraft .Darnachtritt inmeh¬
rerenRelationeneineVerbesserungein .DerUnterfahrplan191

1912 für den Trautverkehr gartenStadt¬
anerthaler.Scheinbarthist derselbewieinvorfahre.Die

bis Ende1911genanntenTransitzugewerdenübrigensnur
verkehrenkönnen,damitdiesemZeitpunktederVerkehrvon
DampfrügenüberdieKaiserFranzJosefBrückelauterlasses
desEisenbahnministerungeingestelltwerdenme-oderdie
dadurchbedingtenAenderungenwirdderausschusseinerzeitan
denGemeinderatderenerstatten.
eineneueSuppenundveranstalt,am17.Augustdesvergan¬
vonJahreshatderZentralvereinfürVolkernahrungverein
zurErrichtungundErhaltungderProtenklenerSuppenundLeo¬
anstaltinderLegstrabelaginderBrigittenenantationder
keterdes80 .GeburtstagesungeresabgerseineneueSpeise¬
anstalterrichtet,welcheabergarbalddemkologsalenzu¬

drangnichtstandzuhaltenvermochte,derVereinwusteauf
alhiegingen.ErkauftedasandasAnsehenangrenzendeGrund
stück ,dasgegendieSalzachstraßezugelegenist ,dazu,und
warsoinderglücklichenTageaufeigenembrandundBodenei¬
nepraktischeundzweckentsprechendeErweiterungvorzunehmen,
welcheunterderZeitungundaufstehtundnachdenPlänendes
VorstandmitgliedesBaumeisterMelchergeführtwurde.
dieseErweiterungistnunvollendetundheutealsamNamenstage
desKalerkonntederVereininGegenwarteinerAnzahlvon
EhrengästendieseErweiterung,dieerfolgte ,ohnedasderBe¬
triebirgendwiebehindertwordenwäre,derBestimmungüber¬
gebenworden.DieseneueSpeiseanstaltdie4 .desVereines¬
istdieerste ,diedichineigenenbebäudebefindet,dieist
aberauchdiegrößtederartigeanstalt ,inderinderZeitvon
12die22dermittagsleicht1000Personenabgespeietworden
könnendieLeistungsfähigkeitderanstaltistdurchdiese
Erweiterungaufdasmehralsdreifachegesteigertworden.
dieangenegeraumefürMännerundFrauenunddieZugangezu
denenkonntennunmehrgetrenntworden.Dienicht
ist mustergiltigundvorbildlichderheutigenKrö¬
wohntenbeiinVertretungdesStatthalterKokratRitter
vonKeller ,PolizeipräsidentRittervonGrzegowsky ,denDr.

Neumayer,Obermagistratoratperger,Polizeibezirksleiter
PolizeiratGregoretc .dervereinspräsidentKaiserlicher
hatSententadthieltandieversammelteneineansprache,
dankteärgstensdenErschienen,insbesonderedenEhrenga¬
tenfürihrbracheinenundihrdamitfürdenVereinunddein
StrebenandenTaggelegtesInteresse,erörtertedesZieledes
vereinesundseinebeordereMehligkeitfürdieärgerenKlagen
derBevölkerunggeradeindiesenZeiteneinervielfachenken¬
erangunderbatsichweitereUnterstützungalleröffentli¬
chenFaktorenundderBehördenfürdieZukunft,wärmsten
dannzollteer derTätigkeitdesORBaumeisterMelcherund
derjenigenseinesStellvertretersBaumeloderkrull ,demPolizei
präsidenten,einenerprobtenfreundundFördererdesVereines
seitlangenJahrenspracherdiewärmstenerwünschedesVer¬
eineszurkürzlichersterfolgtenKaiserlichenAuszeichnung
aus ,unddatdanndenVertreterdesstatthalters ,dieneue
anstaltihrerBestimmungzuübergeben.HofratRittervonFel¬
dererwiderte,indemerversicherte,derStatthalterbedaure
eslebhaft,durchdienstlichePflichtenverhindertzusein,
derfeierbeizuwohnen,überbrachtedieQuerunschedesLan¬
degebete,undversion ,indemerdemWirkendesVereines
voigteAnerkennungwollte,derselbekönnederAnerkennung
dergenanntenBevölkerung,desDankesderBegehrungversichert

deln.ErerklärtedanndieAnstaltfüreröffnet.-Polizeiprä¬
dentRittervonBresowskydanktesodannfürdieinüber¬
mitteltenGlückwünsche ,undversicherte ,aufeineBemerkungüberaufeineTätigkeitalsPolizeipräsidentdesPräsidenten

diePolizeiallagenichtblosreprosair,sondernzurückkommend ,
stätigsein.ErwerdestetsHandinHandmitdenauchpräventir

Vereingehen,derselbekönneseineswohlwollensicherdein¬
demDr .NeumayerzollteinsbesonderederSelbstlosenTätigkeit
desVereinspräsidentenKortewarmerAnerkennungundbetonte,
wienotwendigdaget ,daßdieöffentlichenKörperschaftenin
ihrerKurvorgetätigkeitdurchdiePrivatwohltätigkeitunter¬
stütztworde,fürdieseUnterstützungmögeerdenVerein
herzlichdanken,demerzudenneuengehönenErfolgedie
bestenAnklagtenamesderGemeindeverwaltungausspreche.
DieserkeineFeierfolgteeinesichtigungderanstaltund

diezurallgemeinstenAufriedenheitausklei.eineKostprobe,
PrinzAnneLonadPascha,derinWienweilendeheimdesregie¬
rendenRhederevonEgypten,PrinzAhmednouadPaschahatheute
dieReihederBesichtigungenfortgesetzt .Um11Uhrwurdein
BegleitungdeskürzlichenKonsulabonabey ,desSekretärsdes
PrinzenProfessorDr .Tage,unddesetwaigenenIngenieurer.
fortmitderBesichtigungdesstädtischenbauwerkesinStu¬
vertagbegonnen,derdanneineBesichtigungderstrationen
RektrizitätswerkefolgtederPrinzäußertesichinworten
dernähestenanerkennungüberdieaußerordentlichden

verdenmerke,wieunddiemustenzeitigeEinrichtungder
erdieähnlichaufeinenweitenkeigennochnichtgetroffen
habedarauffolgteeinbesuchdesentralkriedhofesund
derBegräbniskirche,dererdeineBewanderungmitdenWorten
zollte :Hieristessoschön,daßmanbeinahetugthätte,
hierzusterben ,soschönhabenesdieNotennirgendsNach
wurzerautomobilfahrtwurdedannnächstderbellariaeinver¬
roitstehenderbelastungenderstatischenStraßenbahnen
bestiegen.DirektorSpänglerbegrüßteerdenPrinzen,der
gesternschondenManachgeänderthatte ,einenSalonwagen
ungererStraßenbahnkennezulernen .ErwarvonderInsur¬
denAusstattungunddemKonsorteinessolchenMagenganz
überraschtundändertewiederholt,erfühledienindemHagen
anderordentlichbehaglichmitdemSalonwagenwurdedieFahrt
zudenLandeshell-undPflegeanstaltenanSteinhofangetreten,
woderLastvondenReferentenLandesausschusBelolarek,
demLandesobringentionsratu .beengt,demDirektorRegie¬

schlosunddenOberverwalterHoppeerwar¬rungsratDr .
tetundbegrübtwurde,beidemEingangewurdedenPrinzenein
geberblicküberdieAnlagederAnstaltgeboten.InVerwaltungs

gebändewurdeeinkleinerlebloseingenommen,beidieserbelo¬
genheitergriffderPrinzdasort ,uminfranzösischerSprache
aufdasGedeihendiesersogroßzügigangelegtenAnstalt ,die
indetailzugehenerdichlebhaftfreue ,zutrinken.Landes
rogatusBelohnendanktefür die anerkennungdesPrinzen
an nahren Gast undundtrankaufdietreuungenenBeziehungenzwischenden

beidenLändern.- BeidemnunfolgendenRundgangdurchdieden
tralsche ,desMascherei,dieeinzelnenPavillons,denKur¬
galon ,dieHolzanlagen,et fandderPrinznichtkortegenus
umeineBemänderungüberdieaußerordentlicheFürsorge ,die
hierdenKrankenzuteilwerde,überdieArtundReise ,wieman
Vertraurigesdagelnvergehörtunderleichtert ,auszusprechen.
tenhattezwarerwartet ,meinteer ,dasdieseAnstaltwan¬
derschöngenwerde,aberallemeineErwartungensindweit
übertroffenworden.InkeinenLande,inkeinerProbstadtder
mitistdieFürsorgefürdievonSchlokaleKaterbteneine
sograde,soweitgehendeundvon80bunalenPrinzipiengelet.
tetewieinMenundNiederösterreich ,geradeheirkannman
dasgerührtegoldeneMenerHerzkönnenundgehätzenlernen.
BeimBetretenderWagnerschenKirchebliebderPrinzüberwal¬
tigtvonderSchönheitderFormeneinenaugenblicküberracht
stehenundriefdannaus ,dassiehtauswieineinerungerer
gehönstenWogegeninKairo,ermöchtemangleichbeten.
denabschlußderBesichtigungbilatedasKurhausdesSanato¬
langundeinPavillonI .KlageaufderZahlaborungbeim
abschiedwiederholtederPrinzeinunungsgränktesTodüber
dasbesehene,aberdiegroßzügigeAnlageundüberdiemuster¬
giltigebraung,dieüberallzuTagetrete .
vomSteinhatgiengdanndieFahrtmittelstautomobitezum
SchlothotelKobenzl,woderPrinzmitdeinerBegleitungeine
MeineLangeeinnahm.ErbesichtigteauchappartementsimHotel
undbewundertelangundmitihnendieherren
ausgiebtvonKobenzl,baldnach36dertraf dannderfast
beidergewerbenenFortbildungsschuleindemneuenGebäude
inderMollaragageein ,woervondirektoratellvertreterschtt
terundeinemTeiledesLehrkörpersgegrüßtunddurchherzin¬
ner ,Lehrwerkstätten,SchullaboratorienundLeichensalegekehrt
wurdefürdiemodernenEinrichtungenzeigtederPrinzlebha¬
tesInteresse,undwolltedenselbenungeteilteAnerkennung .
DamitwurdenfürheutedieBesichtigungenbeendet.-Morgen
wirdderPrinzunterderFührungdesSchulreferenteninTo¬
nolamehrerstädtischeVolks-undBürgersohnenbesichtigen,
fürwelcheanstaltenderPrinzalsFachmannundReformator
aufdemGebietedesErziehungs-undUnterrichtswegeninsei¬
derHeimatbesonderesInteressehat.
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